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NOTIZEN [DES ZUGER STABFUEHRERS BEAT II . ZURLAUBEN UEBER DIE
SITZUNG DES STADTRATES] VOM7 . MAERZ 1648

BA ZG A 39 . 26 . 2 f 219 ^- 22 (f

" [ ! . ] Hochnothwendig ein Allgemeines sübevn und usstriben der frömbden Anze-

stellen

[2 . J Jndenkh Strälmaohem bsehikhen undt Sigerist by St . Michel.

[3 . J Von dem Rüss augens chyn reden 3 was Zuo verichten und das es gnuog sye an

den Jenigen Herren [d . h . Rats seckelmeis ter Hans Arnold Stocklin

Baumeister Michael Speck  und Unterweibel Jakob Stöckli  n ] ^

so vorhin dorten gsyn.

[4 . ] Uff dag der Ferberen in der Statt ist einhelig erkhent das der zuo

Kaam [ Wolfgang M ü l l e r ] by dem vor 2 Jaren [am 14 . April 1646 ] ge¬

machten vertrag crefftig und gehalten werden solle.

[5 . J Jung bochsler  soll 70 gl . Luth sines Versprechens Jn 8 tagen

synen Urten Zalen Jtem 100 gl . uff ostem . Toni [M e y e r ! ] soll des

Jungen bruoders [ - dieser war Oswald Bochslers  Sohn ] Vogt pli

ben.

Jm übrigen sich zesamenthun und die abtheilung machen was Jeder Zalen

mue ss

der Pfleger Kan darby syn und die Magt . . . .

[6 . ] Mynen g . Herren [Stabführer und Rat ] den bericht geben wegen der ge fang

nen wybsperson damebend auch gepeten umb Rath 3 wye auch umb gebürende

hilff 3 und verschaffen einer exemplarischen straff:

Jnen luth Andütet das Trometers [=Stadttrompeter ? Noe Branden-

b e r g s ] Frauw [Anna Maria Achermann]  den Jagli Posshart

[=B o s s a r d] selbs anwysen wellen er solle syn Frauw als die Zügin

heissen : Laugnen 3 und Jre worth widerrüeffen.

[7 . ] Nota ein gang thun gen Holtzhüsem wegen derselbigen Cappellen und mit

dem H. Pfarhem von Rysch [Johann F e u r e r ] underreden 3 ob das Jn-
2

khorrmen von der Schwertzman Kappellen [d . h . der Kapelle in Berchtwil]

auch daran Zuowenden wäre.

[8 . ] Dem Pauli Thwerenbo  l d t [ von Cham] wurdt man müessen den

Ruoff thun " .



1 ) s . AH 68/76B Pt . 17
2 ) s . AH 68/74C Pt . 3 . Diese Kapelle gehörte zum sog . Schultheissenhof in

Berchtwil , welcher zu dieser Zeit Besitz der Familie Schwerzmann
war : daher der Name Schwerzmann - Kapelle . 1651 beschloss der Stadtrat tat¬
sächlich , einen Teil der Zinseinkünfte der Kapelle von Berchtwil jener von
Holzhäusern zu überlassen . Freundliche Mitteilungen von Denkmalpfleger Dr.
Josef Grünenfelder , Zug , und Herrn Richard Hediger , Rotkreuz.
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